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Liebe Leser*innen,
liebe Freund*innen der Ev. Akademie Hofgeismar,

was wird die neue Bundesregierung bringen? Wird statt der ange-
drohten Kürzungen der letzten Jahre nun der finanzielle Rahmen 
für politische Bildungsarbeit erhöht, um demokratiefeindlichen 
Einstellungen entgegenzuwirken? 

Bisher (Anfang April) gibt es gemischte Signale aus den Koalitions-
verhandlungen, basierend auf durchgesickerten Unterlagen. Gute 
Ansätze sind zu finden, wie etwa die Forderung nach einem stärke-
ren gesellschaftlichen Zusammenhalt, basierend auf „Vielfalt, Tole-
ranz und Humanität“ oder die geplante Vernetzung von Rassismus- 
und Antisemitismusforschung mit dem Schulunterricht. Die in den 
Medien vielgelobte Arbeitsgruppe für Kultur und Medien kommt 
sogar zu dem Schluss, dass der „Wert von Freiheit und Demokratie 
… auch auf unserer Erinnerungskultur“ beruht, sodass Gedenkstät-
ten, aber auch kleinere Orte der deutschen Demokratiegeschichte 
eine zentrale Rolle spielen müssen. 

Positiv ist, dass viele Arbeitsgruppen den Ausbau der politischen Bil-
dungsarbeit fordern. Doch in den Papieren sind kaum Hinweise zu 
finden, woher die finanziellen Mittel kommen sollen. Die wenigen pro-
visorischen Zahlen aus den Arbeitsgruppen lassen befürchten, dass in 
den Etats vermutlich nur geringe Erhöhungen geplant sein könnten, 
die kaum dazu dienen die Inflation der letzten Jahre auszugleichen. 

Deshalb: Für uns an der Ev. Akademie Hofgeismar steht fest, dass 
wir nicht auf ein Sondervermögen für Demokratieförderung warten 
können. Unsere Angebote müssen innovativ, breit aufgestellt und 
anschlussfähig sein.  

Für das Team der Ev. Akademie Hofgeismar 

Ihr

Dr. Giulio Salvati
Stellv. Direktor

PS: Am besten bleiben Sie informiert, 
indem Sie unseren Newsletter abonnieren. 



ÜbersichtÜbersicht

AUGUST

21.-24.08. �Ethics in Diversity    S. 15

26.-27.08. Stadt.Land.Wandel   S. 25

27.-28.08. �Generationswandel in der Arbeitswelt 
der Polizei   S. 16

28.-29.08. �Asyl, Integration, gesellschaftlicher 
Zusammenhalt   S. 17

JULI

04.-06.07. �Bachkantate   S. 35

07.-08.07. Zwischen Zumutung und Ermutigung   S. 24

08.-11.07. Mut tut gut - Zusammen wirksam bleiben  
in schweren Zeiten   S. 29

JUNI

27.-28.06. Klimakrise und Kommunikation   S. 23

SEPTEMBER

14.09. Tag des offenen Denkmals S. 36

19.-21.09. Naturschutz postkolonial S. 26

19.-21.09. Stadtrundgänge als Lernarrangements 
der politischen Bildung   S. 30

27.09. Wie schauen Sie in die Zukunft? 
8. Ökumenisches Frauenmahl   S. 9

OKTOBER

10.-12.10. Schelling - Philosophisches Seminar   S. 10

10.-12.10. Urban Games in der politischen Bildung   S. 31

21.-22.10. Personalentwicklungsgespräche wirksam
führen   S. 11

27.10. Wie politisch muss Religion sein? 
Islamtagung   S. 12

31.10.-
01.11.

Lernen zu verLernen:  
Ansätze transformativer Bildungsarbeit   S. 27

NOVEMBER

07.-09.11. Wir bauen die LEGO®-Stadt einer 
sozial-ökologischen Zukunft!   S. 32

14.-16.11. Filmische Visionen von Widerständigkeit, 
Mut und Hoffnung   S. 37

21.-23.11. �Argumentationstraining gegen 
Stammtischparolen   S. 18

28.-30.11. �Gewaltfreiheit in einer gewaltvollen Welt   S. 19

 	 Theologie & Ethik

 	 Politische Jugendbildung & Pädagogik

 	 Nachhaltigkeit & Politische Ökologie

 	 Politik & Gesellschaft

 	 Kunst & Kultur

	 Akademie Online
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Die Akademie stellt sich vor.

Über uns

Ev. Akademie Hofgeismar 
Tagen im Schlösschen Schönburg

Nadja Ahmad
Studienleiterin 
Nachhaltigkeit &
Politische
Ökologie

Pfr.
Bernd Kappes
Studienleiter 
Theologie & Ethik

Michael Nann
Studienleiter
Politik & 
Gesellschaft

Dr. Oliver Emde
Studienleiter 
Politische Jugend- 
bildung & Pädagogik

Ann-Kathrin
Mogge
Studienleiterin 
Politische Jugend- 
bildung & 
Pädagogik

Dr. Giulio Salvati
Stellv. Direktor,
Politik & 
Gesellschaft
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Über uns

Informationen und Anmeldung

Sekretariat  
Anna-Katharina Bambey 
Tel.: 05671/881-118 
E-Mail: anna-katharina.bambey@ekkw.de 

Sekretariat  
Susanne Ellrich 
Tel.: 05671/881-108 
E-Mail: susanne.ellrich@ekkw.de

Sekretariat  
Claudia Bochum 

Tel.: 05671/881-122 
E-Mail: claudia.bochum@ekkw.de 

Bleiben Sie auf dem Laufenden!
Melden Sie sich gerne für unseren Newsletter 
an oder schauen Sie auf facebook!

facebook.com/akademiehofgeismar

www.akademie-hofgeismar.de

akademiehofgeismar@ekkw.de
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Theologie & Ethik

Theologie
& Ethik Wie schauen Sie 

in die Zukunft?
8. Ökumenisches Frauenmahl  

Wir leben in einer Zeit des Wandels: 
Klimakrise, gesellschaftliche Umbrü-
che, technologische Entwicklungen und 
persönliche Herausforderungen prägen 
unseren Alltag. Doch wie blicken wir als 
Frauen in die Zukunft? Mit Hoffnung, Zu-
versicht oder Sorgen? Welche Perspekti-
ven eröffnen sich und welche Rolle spielen 
Glaube, Gemeinschaft und Engagement 
für eine bessere Welt? 

Das Ökumenische Frauenmahl lädt dazu 
ein, über den Zukunftsbegriff und Vorstel-
lungen von Zukunft ins Gespräch zu kom-
men. Referentinnen aus der Region, aus 
Politik, Gesellschaft und Kirche öffnen 
mit Impulsen den Raum für Diskussionen, 
Reflexionen und Zukunftsaussichten und 
erlauben den Austausch über mögliche 
Visionen für morgen. Das mehrgängige 
Festmahl im Synodalsaal der Ev. Tagungs-
stätte Hofgeismar wird begleitet von der 
Flötistin Anika Jürgens. 

27.09.2025

In Kooperation mit:
Katholische Kirche 
Kassel

Verantwortlich:
Studienleiterin  
Nadja Ahmad 

Tagungsnr.: 25108
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Theologie & Ethik Theologie & Ethik

Die Fortbildung unterstützt Führungs-
kräfte der EKKW dabei, Personalentwick-
lungsgespräche gelingend zu führen. Die 
Spezifika der kirchlichen Organisations-
kultur werden dabei besonders berück-
sichtigt.

Die Teilnehmenden reflektieren das 
Personalentwicklungsgespräch als Füh-
rungsaufgabe und erarbeiten die Poten-
tiale für die Entwicklung des jeweiligen 
Arbeitsfeldes und für die Zufriedenheit 
der Mitarbeitenden. Fachliche Impulse, 
praktische Übungen und kollegiale Be-
ratung wechseln sich ab.

21.-22.10.2025

Online-Fortbildung

In Kooperation mit:
weitgeblickt

Verantwortlich:
Studienleiter
Pfr. Bernd Kappes

Tagungsnr.: 25352

Personalentwicklungs- 
gespräche wirksam führen

10.-12.10.2025

Philosophisches 
Seminar

In Kooperation mit:
Institut für Ev. Theo-
logie der Universität 
Kassel

Verantwortlich:
Studienleiter
Pfr. Bernd Kappes

Tagungsnr.: 25087

Friedrich Schellings 1809 erschienene 
Schrift „Philosophische Untersuchungen 
über das Wesen der menschlichen Frei-
heit“ ist eine der kühnsten und genials-
ten Schriften des Deutschen Idealismus. 

In seiner „Freiheitsschrift“ bestimmt der 
Philosoph Gott als das allumfassende 
Eine, das Leben ist. Ausgehend von die-
sem philosophischen Gottesbegriff fragt 
er nach der menschlichen Freiheit und 
dem Ursprung des Bösen: Warum fallen 
wir aus der alles umfassenden Einheit 
heraus?

Schelling
Das Wesen der menschlichen Freiheit  
und der Ursprung des Bösen
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27.10.2025

Exkursion

In Kooperation mit:
Religionspädagogi-
sches Institut Kassel,  
Zentrum Oekumene, 
Evangelisches Forum 
Kassel, Katholische 
Kirche Kassel, 
Islamische Gemein-
schaft der Bosniaken 
in Deutschland, 
Evangelisches Forum 
Hanau  

Verantwortlich:
Studienleiterin  
Nadja Ahmad

Tagungsnr.: 25443

Wie lässt sich dem Missbrauch von 
Religion und Weltanschauung begegnen, 
wenn Herrschende versuchen, ihre Macht-
ansprüche religiös zu legitimieren? Wäre 
es nicht besser, Religion als Privatsache 
zu verstehen? Oder bieten Religionen 
Kraftquellen und Werte für ein gerechtes 
und friedliches gesellschaftliches Mit-
einander? 

Die Veranstaltung findet in den Räumen 
der neuen Moschee der Gemeinschaft der 
Bosniaken in Kassel statt. Wir laden zu 
einer Führung durch die Moschee mit Dis-
kussion und Austausch über Religion, Ge-
sellschaft und Zusammenleben ein. Der 
bosnische Islam hat eine fast 600-jährige 
Tradition und eine lange Erfahrung des 
Zusammenlebens mit anderen Religionen: 
Kann er ein Modell für Europa sein?  

Interreligiöser Dialog: Wie 
politisch muss Religion sein?

Theologie & Ethik Theologie & EthikVeranstaltungen unserer Schwesterakademie

Albert Schweitzers
Schatten
Ein „protestantischer Heiliger“ kritisch gewürdigt

28.08.2025, 19.00 - 21.00 Uhr

Im Albert-Schweitzer-Jahr 2025 fragen wir uns, 
wie der regelrechte Hype um den berühmten Arzt 
und Theologen entstand. Als kritischen Blick auf 
ihn stellt die Publizistin Caroline Fetscher Ergeb-
nisse ihrer Studie „Tröstliche Tropen“ vor. Darin un-
tersucht sie die Rezeption Schweitzers im Nachkriegsdeutschland.

Eintritt frei, Informationen und Anmeldung:
www.evangelische-akademie.de/62891

Corona-Effekt
Aus der Pandemie gelernt?

01.09., 22.09., 27.10., 17.11., 01.12.,
08.12.2025, jeweils 18.00 - 21.00 Uhr

Fünf Jahre Covid-19: Manche Erinnerungen sind 
bereits verblasst, andere bleiben aktuell – beson-
ders bei langfristig Erkrankten oder Gefährdeten. 
Welche Effekte hatte die Pandemie auf unser Le-
ben und die Gesellschaft? In dieser Reihe werden 
Erkenntnisse aus Wissenschaft und Praxis zusammengebracht.

Eintritt frei, Informationen und Anmeldung:
www.evangelische-akademie.de/kalender
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In Deutschland und in vielen weiteren 
Ländern Europas stellt sich mit neuer 
Dringlichkeit die Frage, wie gesellschaft-
licher Zusammenhalt angesichts kultu-
reller und religiöser Vielfalt konstruktiv 
gestaltet und gestärkt werden kann. 
Grundlegend für diesen Diskurs, der die 
Qualitäten gesellschaftlicher Vielfalt 
herausstellt und seinerseits fördert, 
ist dabei eine Verständigung über das 
Zusammenwirken unterschiedlicher 
Wertvorstellungen und Normsysteme, 
die sowohl kulturell, ideologisch als auch 
religiös geprägt sind.

Bei der internationalen Tagung sollen 
ethische Paradigmen und Theorien zur 
interkulturellen Verständigung und zum 
interreligiösen Dialog diskutiert werden. 
Dabei wird auch nach der gesellschaft-
lichen Umsetzung und der politischen 
Relevanz gefragt.

Tagungssprache: Englisch

21.-24.08.2025

Tagung

In Kooperation mit:
Societas Ethica – 
Europäische For-
schungsgesellschaft 
für Ethik

Verantwortlich:
Stellv. Direktor 
Dr. Giulio Salvati 

Tagungsnr.: 25074

Ethics in Diversity
Intercultural and Interreligious Ethics

Politik & Gesellschaft

Politik
& Gesellschaft
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Politik & Gesellschaft

27.-28.08.2025

Polizeitagung

In Kooperation mit:
Polizeipfarramt  
der EKKW 	

Verantwortlich:
Stellv. Direktor  
Dr. Giulio Salvati,
Studienleiter i.R.  
Pfr. Uwe Jakubczyk

Tagungsnr.: 25359

Wie verändert sich die Polizeiarbeit, 
wenn Millennials und die Generation Z 
in den öffentlichen Dienst eintreten? 
Die Tagung beleuchtet die Herausforde-
rungen und Chancen des Generationen-
wechsels. 

Themen wie Technologieaffinität, 
Social Media Influencer*innen, Gesund-
heits- und Umweltbewusstsein, flexible 
Arbeitszeiten, Homeoffice und unter-
schiedliche Wertevorstellungen stehen 
im Fokus. Wie können verschiedene Ge-
nerationen voneinander lernen? Gemein-
sam diskutieren wir, wie der Polizeiberuf 
zukunftsfähig wird und wie potenzielle 
Konflikte bereits vor ihrem Entstehen 
adressiert werden können.

Vom Boomer zum Zoomer
Generationswandel in der Arbeitswelt 
der Polizei

Asyl, Integration, gesell-
schaftlicher Zusammenhalt
Bundesamt und Zivilgesellschaft im Dialog

Das Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge und die Diakonie Hessen 
laden zur siebten Regionaltagung in der 
Evangelischen Akademie Hofgeismar ein. 
Ziel der Veranstaltung ist es, den Dialog 
zwischen Bundesamt, der Diakonie in 
Hessen und anderen in der Flüchtlingsar-
beit engagierten Akteur*innen zu stärken 
und eine Plattform zur Vertrauensbil-
dung und Kontaktpflege aller Beteiligten 
zu schaffen. 

Thematisiert werden beispielsweise die 
aktuellen Entwicklungen rund um ein 
Gemeinsames Europäisches Asylsystem 
(GEAS). Es wird ein fachlicher Austausch 
auf Arbeitsebene ermöglicht, von dem 
alle Beteiligten für ihre Arbeit profitieren 
können.

28.-29.08.2025

Geschlossene
Veranstaltung

In Kooperation mit:
Bundesamt für  
Migration und Flücht-
linge,  
Diakonie Hessen

Verantwortlich:
Studienleiter 
Michael Nann 

Tagungsnr.: 25075

Politik & Gesellschaft
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21.-22.11.2025

Workshop

In Kooperation mit:
Friedrich-Ebert- 
Stiftung Hessen  	

Verantwortlich:
Studienleiterin 
Nadja Ahmad

Tagungsnr.: 25092

Rechtspopulistische, rechtsextreme 
und demokratiefeindliche Meinungen 
gewinnen zunehmend an Einfluss. Sie 
begegnen uns im Alltag, in Vereinen, im 
Ehrenamt und in der Kommunalpolitik. 
Für Demokrat*innen gilt es, die Werte 
der Demokratie und eigene politische 
Konzepte aktiv und klar zu vertreten. 

Der Workshop möchte Teilnehmer*in-
nen dazu befähigen, die demokratische 
Kultur auf lokaler Ebene nachhaltig zu 
stärken und sich auch an unbequemen 
Auseinandersetzungen zu beteiligen. 
Wir möchten handlungsorientiert und 
alltagsnah Strategien erarbeiten, wie 
man bei polarisierenden Themen einen 
eigenen Standpunkt entwickeln kann, 
um im nächsten Schritt die eigenen Wer-
te gegen menschenfeindliche Rhetorik 
verteidigen zu können. 

Mut zur politischen
Auseinandersetzung
Argumentationstraining gegen
Stammtischparolen

Politik & Gesellschaft

Gewaltfreiheit in einer
gewaltvollen Welt
Gewalt ist allgegenwärtig – ob in zwi-
schenmenschlichen Beziehungen, in mi-
litärischen Auseinandersetzungen oder 
durch gruppenbezogene Menschenfeind-
lichkeit. Wie lässt sich eine gewaltfreie 
Perspektive in einer von multiplen Krisen 
geprägten Welt etablieren? 

Die Tagung nimmt eine friedenslogische 
Perspektive auf Gewalt ein und zeigt 
Wege der gewaltfreien Konfliktbearbei-
tung auf. Anhand konkreter Beispiele 
werden gewaltfreie Strategien analysiert 
und ihre Anwendung diskutiert. Fachleu-
te und Trainer*innen aus Wissenschaft 
und Praxis geben Impulse und entwickeln 
gemeinsam mit den Teilnehmenden Stra-
tegien für eine Kultur der Gewaltfreiheit.

28.-30.11.2025

Tagung

In Kooperation mit:
gewaltfrei handeln e.V.

Verantwortlich:
Studienleiter 
Michael Nann 

Tagungsnr.: 25094

Politik & Gesellschaft
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Nachhaltigkeit & Politische Ökologie

Nachhaltigkeit  
& Politische Ökologie Klimakrise und 

Kommunikation
Perspektiven aus Literatur, Medien und
Wissenschaft

Obwohl die Klimakrise eine der größten 
Herausforderungen unserer Zeit ist und 
all unsere Lebensbereiche beeinflusst, 
gerät sie in der medialen Berichterstat-
tung und im öffentlichen Diskurs oft in 
den Hintergrund.

Die Tagung legt den Fokus auf die Frage, 
wie Debatten über die Klimakrise bei-
spielsweise aus sprach- und kommunikati-
onswissenschaftlicher oder theologischer 
Perspektive differenzierter eingeordnet 
werden können. Es geht darum, wie 
Presse, Social Media und Literatur dazu 
beitragen können, Fragen der Gerechtig-
keit, Ethik und des buen vivir in Debatten 
um Artensterben, Desertifikation und 
Eisschmelze einzubringen. Gemeinsam 
wollen wir überlegen, wie wir als Wissen-
schaftler*innen und Aktivist*innen, als 
Multiplikator*innen und Lehrer*innen, als 
Betroffene und Involvierte über die Klima-
krise sprechen wollen.

27.-28.06.2025

Tagung

In Kooperation mit: 
Climate Thinking der 
Universität Kassel 

Verantwortlich:
Studienleiterin  
Nadja Ahmad

Tagungsnr.: 25073
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Nachhaltigkeit & Politische Ökologie

Stadt. Land. Wandel.  
Gemeinsam für eine sozial-ökologische
Transformation  

Nachhaltigkeit & Politische Ökologie

Wandlungsprozesse in Stadt und Land 
scheinen teils unvereinbare Differenzen 
hervorzubringen. Oft werden die Räume 
sowohl thematisch als auch strukturell 
getrennt voneinander betrachtet. Eine 
sozial-ökologische Transformation ge-
lingt allerdings nur im Zusammenspiel. 
Wie kann die Stärkung von Stadt-Land-
Beziehungen zur sozial-ökologischen 
Transformation beitragen? Welche Her-
ausforderungen und Chancen bestehen?  

Zusammen mit Expert*innen aus Kirche, 
Wissenschaft und Praxis werden Dyna-
miken des Wandels in Stadt und Land 
diskutiert sowie Projekte und Lösungsan-
sätze vorgestellt. Teilnehmende aus ver-
schiedenen Räumen, Generationen und 
gesellschaftlichen Bereichen kommen 
durch unterschiedliche Methoden und 
praktische Beispiele miteinander ins Ge-
spräch, um Visionen zu entwickeln und 
Wandel zu gestalten.

26.-27.08.2025

Tagung

In Kooperation mit: 
Akademie des VRK, 
Ev. Jugend in 
ländlichen Räumen 
(ejl/aej)  	  

Verantwortlich:  
Studienleiterin
Nadja Ahmad  

Tagungsnr.: 25345

Zwischen Zumutung und
Ermutigung
Im Lernprozess für eine sozial-ökologische 
Transformation 

07.-08.07.2025

Geschlossene
Veranstaltung

In Kooperation mit: 
Kammernetzwerk
der EKD,
Akademie des VRK 

Verantwortlich:
Studienleiterin  
Nadja Ahmad 

Tagungsnr.: 25456

Die Umsetzung der Agenda 2030 der 
Vereinten Nationen ist ins Stocken ge-
raten. Die Staaten sind weit entfernt von 
der Verwirklichung der Nachhaltigkeits-
ziele. Die öffentliche Unterstützung für 
eine konsequente Nachhaltigkeitspolitik 
schwindet. Doch die Dekarbonisierung 
der Gesellschaft, der ökologische Umbau 
und die Überwindung von Hunger und 
Armut sind dringend nötig.

Das Projekt „Transformatives Lernen“ 
im Kammernetzwerk der EKD befasst 
sich mit der Frage, wie Kirchen als Orte 
transformativen Lernens zur sozial-öko-
logischen Transformation beitragen 
können. Es sollen Vorschläge erarbeitet 
werden, wie gesellschaftlicher Wandel 
vorangebracht werden kann und welche 
Weichenstellungen dafür in Kirche und 
Politik erforderlich sind.
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Nachhaltigkeit & Politische Ökologie

Naturschutz postkolonial  
Was Schutzgebiete in Afrika mit Kolonialismus 
und Menschenrechten zu tun haben  

19.-21.09.2025

Tagung

In Kooperation mit: 
FIAN Deutschland 
e.V. 

Verantwortlich:
Studienleiterin  
Nadja Ahmad 

Tagungsnr.: 25084

Wildnis, menschenlose von Wildtieren 
bevölkerte Steppen – ein Afrika-Bild, das 
bereits in der Kolonialzeit Großwildjäger 
anlockte. Schon damals bestimmten die 
Kolonialherren, wer jagen durfte und wer 
nicht. Einige dieser Jagdgebiete wurden 
offiziell dem Naturschutz übertragen. 
Lokale Gemeinschaften mussten sich 
fernhalten. Bis heute gibt es gewaltsame 
Vertreibungen zur Ausweitung von Parks. 
Auch deutsche Akteure sind im Namen 
des Naturschutzes involviert. 

Mit Blick auf die deutsche Kolonialge-
schichte richtet die Tagung eine besondere 
Aufmerksamkeit auf Namibia und Tansa-
nia. Die Veranstaltung beleuchtet kolonia-
le Kontinuitäten im Naturschutz, den Wi-
derstand lokaler Gemeinschaften und die 
Notwendigkeit einer menschenrechtlichen 
Überprüfung deutscher Unterstützung für 
internationale Naturschutzprojekte.

Seite frei

Lernen zu verLernen  
Ansätze transformativer Bildungsarbeit 

Nachhaltigkeit & Politische Ökologie

In den meisten Lebens- und Bildungsbe-
reichen, wie der Universität, Schule oder 
der Erwachsenenbildung zählt häufig 
immer noch das Wissen einiger mehr 
als das Wissen anderer. Während des 
Kolonialismus wurden gesellschaftliche 
Narrative konstruiert, um die Vormacht-
stellung der Kolonialmächte zu legitimie-
ren, die heute noch Auswirkungen auf 
das Denken, Handeln und die Wissens-
vermittlung haben.

Deshalb ist es in der Bildungsarbeit 
wichtig, vielfältige Perspektiven abzu-
bilden. Emotionales Wissen, Fach- und 
Erfahrungswissen, lokales und indigenes 
Wissen sollen gleichwertig nebenein-
anderstehen und einbezogen werden. 
Daher wird in diesem Seminar der An-
satz des „Sentipensar“ vorgestellt sowie 
Übungen zum eigenen VerLernen und 
Bildungsangebote wie Peace Sounds und 
interaktive Weltkarten ausprobiert, um 
sie in der eigenen Praxis anzuwenden.

31.10.-01.11.2025

Tagung

In Kooperation mit: 
Brot für die Welt 	  

Verantwortlich:  
Studienleiterin
Nadja Ahmad  

Tagungsnr.: 25089

Verantwortlich:  
Studienleiterin
Nadja Ahmad
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Politische Jugendbildung & Pädagogik

Mut tut gut
Zusammen wirksam bleiben in schweren Zeiten

Unsere Gesellschaft braucht Mut und 
neue Zukunftsvisionen! In dieser Ju-
gendakademie verwandeln wir Frust in 
Tatkraft. Wir lernen Strategien rechts-
extremer Bewegungen zu verstehen und 
entwickeln Gegenentwürfe zu autoritä-
ren Strömungen. Gemeinsam erarbeiten 
wir konkrete Handlungsmöglichkeiten, 
schärfen mit Kommunikationsprofis die 
Sprache unserer demokratischen Stand-
punkte und verbreiten sie in kreativen 
Ausdrucksformen in analogen und digita-
len Öffentlichkeiten.

In der inspirierenden Atmosphäre rund 
um den Park am Gesundbrunnen in 
Hofgeismar schöpfen wir Kraft und ent-
wickeln Ideen für eine menschenfreund-
lichere Zukunft.

08.-11.07.2025

JEAH!-  
Jugendakademie

In Kooperation mit:  
Evangelische Akade-
mie Frankfurt, Evan-
gelische Akademie 
Villigst, Hessische 
Landeszentrale für 
politische Bildung

Verantwortlich:  
Studienleiter  
Dr. Oliver Emde

Tagungsnr.: 25357

Politische Jugendbildung
& Pädagogik
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Transformatives Lernen
mit Monstern im öffentlichen 
Raum? 
Urban Games in der politischen Bildung

Politische Jugendbildung & Pädagogik

Stadtrundgänge als
Lernarrangements der 
politischen Bildung
19.-21.09.2025

Methodenwerkstatt

In Kooperation mit:  
Stadtrundgangster 
Kassel, raumlabor der 
WELL being Stiftung

Verantwortlich:
Studienleiter  
Dr. Oliver Emde

Tagungsnr.: 25083

Politische Stadtrundgänge sind ein span-
nender Zugang politischer Bildung und 
ermöglichen inhaltliche Auseinanderset-
zungen vor Ort – von antifaschistischen 
Spaziergängen bis zu postkolonialen 
Touren. 

Diese Methodenwerkstatt widmet sich 
ihrer didaktischen Gestaltung: Wir analy-
sieren bestehende Rundgänge, erproben 
kreative Lernformate im öffentlichen 
Raum, experimentieren mit künstleri-
schen Interventionen und konzipieren 
eigene Stationsideen. Ziel ist es, Stadt-
rundgänge als interaktive Bildungsange-
bote weiterzuentwickeln.

Der Flächenversiegeler, das Kleider-
container-Monster und ganze Rudel von 
Müllmonstern – „urbane Monster einer 
imperialen Lebensweise“ finden sich an 
jeder Straßenecke. Sie stehen für klima-
schädliche Routinen, ungerechte globale 
Strukturen und den Ressourcenhunger 
unserer Lebensweise. Die Metaphorik der 
Monster eröffnet kreative Zugänge des 
Globalen Lernens und stellt gleichzeitig 
die Frage, wie ein gutes Leben für alle 
eigentlich aussehen müsste.

In der Methodenwerkstatt wird das Kon-
zept der „Urbanen Monster“ weiterentwi-
ckelt und mit interaktiven Ansätzen von 
Urban Games verknüpft. Im öffentlichen 
Raum entstehen narrative Spielformate, 
die kritisches Nachdenken über Konsum, 
Mobilität und globale Gerechtigkeit an-
regen. Wir erkunden kreative Methoden, 
testen spielerische Interventionen und 
entwerfen Prototypen für den Einsatz in 
der politischen Bildungsarbeit.

10.-12.10.2025

Methodenwerkstatt

In Kooperation mit:  
Ev. Akademie Thürin-
gen, Waldritter

Verantwortlich:  
Studienleiter  
Dr. Oliver Emde

Tagungsnr.: 25086

Politische Jugendbildung & Pädagogik
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Wir bauen die LEGO®-Stadt 
einer sozial-ökologischen 
Zukunft!
07.-09.11.2025

Kinderakademie

In Kooperation mit:
EJ Allgäu,
Didaktik der politi-
schen Bildung,
Universität Kassel

Verantwortlich:
Studienleiter  
Dr. Oliver Emde

Tagungsnr.: 25088

Sich ein Bild von einer anderen, besse-
ren Zukunft zu machen, kann trotz aller 
Fantasie und Kreativität herausfordernd 
sein. Wie wird sich angesichts gegenwär-
tiger sozialer und ökologischer Heraus-
forderungen das Zusammenleben in der 
Stadt verändern? Wie beeinflusst das 
auch meinen persönlichen Alltag? Wie 
wollen wir in 50 Jahren zusammenleben 
– und wie kann ich das selbst mitbestim-
men? 

Die Kinderakademie lädt dazu ein, ge-
meinsam mit Expert*innen aus Archi-
tektur und Stadtentwicklung sowie mit 
Grundschulstudierenden der Universität 
Kassel eine riesige, nachhaltige Stadt 
der Zukunft zu entwerfen – mit über 
150.000 LEGO®-Steinen!

Politische Jugendbildung & Pädagogik Politische Jugendbildung & Pädagogik

„Einen Schritt zurück, 
zwei Schritt nach vorne!“ 
Politische Stadtrundgänge für eine vielfältige 
und demokratische Gesellschaft

Manchmal steht man direkt davor – ganz nah dran – und sieht das 
Ganze, das sich vor einem auftut, gar nicht mehr. Lieber also noch-
mal einen Schritt zurücktreten, um besser sehen zu können, um 
das, was vor uns steht, in seiner Gänze, seiner Verschiedenartigkeit 
und seinen Widersprüchen erkennen zu können. Und dann festzu-
stellen: Nach vorne ist noch Platz – zwei, drei Schritte mindestens.  

Seit März 2025 arbeitet das Projekt „Einen Schritt zurück, zwei 
Schritt nach vorne!“ als Regionale Fachstelle des bundesweiten 
Verbundprojekts „Alles Glaubenssache? Prävention und politische 
Bildung in einer Gesellschaft der Diversität“ an der Evangelischen 
Akademie Hofgeismar. 

Das hiesige Teilprojekt konzipiert ortsgebundene, geführte Stadt-
rundgänge, in denen der öffentliche Raum zum Lernort wird. Diese 
können von Schulklassen, Jugendgruppen und anderen Interessier-
ten angefragt und gebucht werden. Antisemitismus, Migration und 
Arbeit, rechte Gewalt oder Rassismus: Unsere Alltagsräume geben 
so viel preis – lasst uns zusammen losgehen und draufschauen. 
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Kunst  
& Kultur

Kunst & Kultur

Das Wochenende bietet die Möglichkeit, 
intensiv in Musik, Theologie und Kom-
position der berühmten Bachkantate 
„Erschallet, ihr Lieder“ einzutauchen. Im 
Mittelpunkt steht die gemeinsame musi-
kalische Entdeckung der festlichen Musik 
aus Bachs Weimarer Zeit. Unter der Lei-
tung von Kirchenmusikdirektor Eckhard 
Manz wird der Chorpart einstudiert.  
 
Die theologische und musikwissen-
schaftliche Reflexion gestaltet der inter-
national bekannte Bachforscher Prof. Dr. 
Meinrad Walter. Am Sonntag wird die 
Kantate in einem Festgottesdienst in der 
Martinskirche in Kassel aufgeführt. 

04.-06.07.2024

Verantwortlich:
Kirchenmusikdirektor 
Eckhard Manz

Tagungsnr.: 25310

Erschallet, ihr Lieder (BWV 172)
Bachkantate zum Mitsingen
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Kunst & Kultur

„Widerstand ist zwecklos“!? 
Filmische Visionen von Widerständigkeit, 
Mut und Hoffnung

Die Filmgeschichte ist voller Erzählungen 
über Menschen, die die Welt verändern 
wollen: Stille Helden, mutige Rebell*in-
nen und weltweite Bewegungen, die 
Haltung zeigen, Machtverhältnisse in 
Frage stellen und engagiert für Gerech-
tigkeit streiten.

Die Tagung widmet sich der filmischen 
Darstellung von Widerstand in seinen 
zahlreichen Facetten. Wie prägen Filme 
unsere Vorstellungen von Widerstand 
und Veränderung, von Hoffnung und 
Empowerment? Wie sieht die Inszenie-
rung von Widerständigkeit im Film aus 
und welche Wirkung hat dies auf unser 
Verständnis von Mut und Veränderung?

14.-16.11.2025

Filmtagung

In Kooperation mit:
Medienzentrale der 
EKKW

Verantwortlich:
Studienleiter
Pfr. Bernd Kappes

Tagungsnr.: 25090

Kunst & Kultur

14.09.2025
Führungen
15.00 - 15.30 Uhr
16.00 - 16.30 Uhr

Verantwortlich:
Stellv. Direktor
Dr. Giulio Salvati

Tagungsnr.: 25082

Das Schlösschen Schönburg, 1787-
1790 nach Entwürfen von Simon du 
Ry erbaut, diente als Rückzugsort von 
Kurfürst Wilhelm I. von Hessen-Kassel. 
In seiner bewegten Geschichte wurde 
das Schlösschen unterschiedlich genutzt 
und erstrahlt seit 2016 wieder in seiner 
ursprünglichen Farbigkeit. Die behut-
same Renovierung wurde 2018 mit dem 
Hessischen Denkmalschutzpreis aus-
gezeichnet.

Am Tag des Offenen Denkmals führen wir 
Sie durch die Innenräume des Schlöss-
chens. Dazu gehört auch die Begehung 
des historischen kurfürstlichen Marmor-
bades. 

Blick ins Schlösschen
Tag des offenen Denkmals
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Nachhaltigkeit & Politische Ökologie

JEAH – Jugendakademien
Jugend in der Evangelischen
Akademie Hofgeismar

Interaktive Workshops mit spannenden Materialien, Planspiele 
und Zukunftsreisen, Exkursionen und Stadtrundgänge – im Rah-
men der „JEAH – Jugendakademien“ bietet das Ressort „Politische 
Jugendbildung & Pädagogik“ ganz unterschiedliche Lernarrange-
ments an, die sich an junge Menschen richten und sie in ihrer 
politischen Subjektwerdung unterstützen möchten.

Die Veranstaltungen für „Jugend in der Evangelischen Akademie 
Hofgeismar“ (JEAH) möchte Jugendlichen im Alter von 14 bis 27 
Jahren Verknüpfungen zum Politischen in ihren eigenen politi-
schen Nahbereichen aufzeigen und sie für die Mitgestaltung demo-
kratischer Verhältnisse begeistern. Orientiert an ihren Lebens-
wirklichkeiten und ihren Anliegen werden Teilnehmer*innen darin 
unterstützt, sich kritisch mit gesellschaftspolitischen Themen 
auseinanderzusetzen, eigenständige Urteile zu bilden und sich der 
eigenen Verantwortung für das politische Gemeinwesen bewusst 
zu werden.

Netzwerkstelle der Evangelischen Trägergruppe für
gesellschaftspolitische Jugendbildung (et)
Das Ressort Politische Jugendbildung & Pädagogik wird durch eine 
et-Netzwerkstelle geleitet und steht damit im ständigen, deutsch-
landweiten Austausch rund um die Debatten der politischen 
Jugendbildung. Ziel der Netzwerkstellen ist es, neue Formate und 
innovative Projekte zu entwickeln und zu verbreiten. Die Angebote 
richten sich an Jugendliche aus unterschiedlichen sozialen Milieus, 
Multiplikator*innen aus dem Bereich der Jugend- und Gesell-
schaftspolitik, aus Initiativgruppen und zivilgesellschaftlichen 
Organisationen und aus der evangelischen Jugendarbeit.

JEAH & et
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18.-22.5.2026

Offen für Vielfalt
Bildungsurlaub
Anti-Bias Workshops
In Kooperation mit: 
Offen für Vielfalt – Geschlossen gegen Ausgrenzung e.V.

29.-31.5.2026 

Tierethik im Konflikt 
In Kooperation mit: 
Bund gegen Missbrauch der Tiere e.V., Tierärzte für verantwortbare 
Landwirtschaft e.V., Landestierschutzbeauftragte Baden-Württem-
berg

30.1.-1.2.2026

Lateinamerikas neue  
geopolitische Konstellation  
Akteure, Interessen, Konflikte 
In Kooperation mit: CALAS, CELA, extractivism.de der Universität 
Kassel, PRIF

Ausblick

13.-15.2.2026

Auditive Zugänge in der  
politischen Bildung
Fachtagung zum „Hören? Beurteilen. Handeln.“ 
In Kooperation mit: Stiftung Brückner-Kühner,
Institut für Germanistik | Universität Kassel
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Selbstverständnis 

Die
Evangelische Akademie
Hofgeismar

besser zu 
verstehen, 
zu einer Ant-
wort auf die He-
rausforderungen 
in Kirche und Gesell-
schaft beizutragen – und 
dabei theologisch-ethische Per-
spektiven mit ins Spiel zu bringen. Ziel ist 
es, das interdisziplinäre und kontroverse Gespräch zu ermöglichen 
und im Sinne des protestantischen Bildungsauftrags das kritische 
Urteilsvermögen der Teilnehmer*innen zu fördern.

Vor dem Hintergrund dieser Zielperspektive widmet sich die Evan-
gelische Akademie Hofgeismar inhaltlich insbesondere den Heraus-
forderungen gesellschaftlichen Wandels und der sozial-ökologi-
schen Transformation. Im Mittelpunkt stehen Fragestellungen, die 
sich mit sozialer und ökologischer Gerechtigkeit, gesellschaftlichen 
Herrschaftsverhältnissen sowie individueller und kollektiver Ge-
staltungsmacht beschäftigen.

Angesichts der stets neuen politischen Herausforderungen und ver-
änderten gesellschaftlichen Verhältnissen ist es der Anspruch der 
Studienleiter*innen, ihre Angebote kontinuierlich einer kritischen 
Überprüfung zu unterziehen, sie hinsichtlich des protestantischen 
Auftrags inhaltlich zu schärfen und neu zu konkretisieren. Die 
selbstreflexive Auseinandersetzung mit sich abzeichnenden ge-
sellschaftlichen wie kirchlichen Veränderungen ist eine zentrale Di-
mension unserer Arbeit, der wir zusammen mit der Evangelischen 
Kirche von Kurhessen-Waldeck sowie im bundesweiten Zusammen-
schluss der Evangelischen Akademien nachgehen. Auch laden wir 
Sie als Besucher*innen ein, uns bei der kontinuierlichen Weiterent-
wicklung unserer Arbeit zu unterstützen, sich mit uns gemeinsam 
den Mühen des politischen Diskurses zu widmen und damit eine 
vielfältige demokratische Zivilgesellschaft zu stärken.

Die Evangelischen Akademien in Deutschland nehmen sich der Auf-
gabe an, gesellschaftliche Entwicklungen in ihren unterschiedlichs-
ten Dimensionen zu reflektieren, protestantische Perspektiven zu 
eröffnen und zur Demokratisierung unserer Gesellschaft beizutra-
gen. Nach dem Zweiten Weltkrieg war dies der Gründungsauftrag, 
in dem sich gestern wie heute die Übernahme gesellschaftlicher 
Verantwortung durch den Protestantismus ausdrückt. 

So bietet die Evangelische Akademie Hofgeismar (EAH) seit über 75 
Jahren Veranstaltungen zu Politik, Bildung, Wissenschaft und Kul-
tur an. In der Mitte Deutschlands und in landschaftlich und archi-
tektonisch schönem Ambiente werden in unterschiedlichen Forma-
ten aktuelle gesellschaftliche Debatten aufgegriffen und politische 
Diskurse weitergeführt. Immer wieder geht es in Tagungen und Se-
minaren darum, die Fragen unserer Zeit aufzugreifen, die Gegenwart 
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Impressum

V.i.S.d.P.
Evangelische Akademie Hofgeismar
Gesundbrunnen 11
34369 Hofgeismar
Tel.:	 05671/881-100
E-Mail:	 akademiehofgeismar@ekkw.de

 /akademiehofgeismar

Abonnieren Sie gerne unseren Newsletter, um immer auf dem Laufenden zu 
bleiben auf www.akademie-hofgeismar.de. 
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Anreise

Mit der Bahn:
Hofgeismar ist mit dem Regionalexpress vom ICE-Bahnhof Kassel-Wil-
helmshöhe in 18 Minuten zu erreichen. Vom Bahnhof Hofgeismar sind es 
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Mit dem PKW:
Ev. Tagungsstätte Hofgeismar, Gesundbrunnen 8, 34369 Hofgeismar
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